
 

Stadt Schwäbisch Gmünd 

Hauptamt - Wirtschaftsförderung 

Marktplatz 1 

73525 Schwäbisch Gmünd 

Gmünd hilft seiner Wirtschaft 

Antrag auf Soforthilfe aus dem Gmünder Hilfsfonds 
Antragsberechtigt sind Kleinbetriebe mit bis zu 5 Mitarbeitern (vor allem Handel und Gastronomie), 

Selbstständige und Start-Ups mit Betriebssitz in Schwäbisch Gmünd, die aufgrund der Corona-Krise,  
entstanden durch die Ausbreitung des COVID-19 (Coronavirus SARS-CoV-2), in akute Zahlungsschwierigkeiten 

kommen. 

Antragsteller 
Firma 

Name, Vorname 

Rechtsform Handelsregisternummer / Steuer-ID 

Anschrift geschäftlich: 
Straße   Hausnummer 

PLZ Ort   

Anschrift privat: 
   

Straße   Hausnummer 

PLZ Ort   

    
Telefon  E-Mail  

Bankverbindung Firmenkonto 
  

IBAN Bankinstitut  

Branche (Art der Tätigkeit)   

   

Anzahl der Beschäftigten (Teilzeitkräfte in Vollzeitkräfte umrechnen)   

Grund für den Liquiditätsengpass (kurze Erläuterung) 
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Art und Umfang der finanziellen Unterstützung 
Ich beantrage eine finanzielle Unterstützung in Höhe von: 
(max. 2.500,00 €) 

 
EUR 

Anträge, die sich auf Liquiditätsengpässe beziehen, die vor dem 11. März 2020 entstanden sind, sind nicht förderfähig. 



Die Rückzahlung der im Regelfall als zinsloses Darlehen gewährten 

finanziellen Unterstützung erfolgt in monatlichen Raten zu je:

(min. 50,00 € / Monat) 

EUR 

beginnend ab dem:

(spätestens ab 07 / 2022)

Erklärungen des Antragstellers (bitte jeweils ankreuzen) 

Ich versichere, dass der Liquiditätsengpass eine Folgewirkung der Corona-Krise ist.

Ich nehme davon Kenntnis, dass kein Rechtsanspruch auf die Gewährung der Hilfe aus dem Hilfsfonds „Gmünd hilft seiner 

Wirtschaft“ besteht. 

Mir ist bekannt, dass vorsätzlich oder leichtfertig falsche oder unvollständige Angaben sowie das vorsätzliche oder 

leichtfertige Unterlassen einer Mitteilung über Änderungen in diesen Angaben die Strafverfolgung wegen Subventionsbetrug 

(§ 264 StGB) zur Folge haben kann.

Ich versichere, dass ich weitere, u.a. von der Bundes- und Landesregierung zur Verfügung gestellten, Finanzhilfen beantragt 

habe.

Ich erkläre, dass ich bei zukünftiger Beantragung weiterer öffentlicher Finanzhilfen für meine existenzbedrohliche 

Wirtschaftslage bzw. meinen Liquiditätsengpass, die gegebenenfalls aufgrund dieses Antrags gewährte Finanzhilfe angeben 

werde.

Ich versichere, dass ich den De-minimis-Rahmen (200.000 € in 3 Jahren) mit der finanziellen Unterstützung aus dem 

Hilfsfonds „Gmünd hilft seiner Wirtschaft“ nicht überschreite.

Ich versichere an Eides statt, dass ich alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen und wahrheitsgetreu gemacht habe.

Bitte als Anlagen beifügen: 

 Nachweis des Liquiditätsengpasses durch Foto/Scan/Screenshot des Kontoauszuges (nicht älter als 3 Tage)

vom Firmenkonto

 Jahresabschluss 2018, falls noch nicht vorhanden Einnahmen-Ausgaben-Rechnung von 2018

 Letzte Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) inklusive Summen und Saldenliste 2019 des Steuerberaters,

bei kleineren Betrieben letzte Gewinn- und Verlustrechnung (GuV)

Datenschutzerklärung 
Einverständniserklärung für die Erhebung und Verarbeitung von Daten nach der Datenschutzgrundverordnung 

Zur Bearbeitung Ihres Anliegens erfolgt auf Grundlage gesetzlicher Bestimmungen die Erhebung und 

Verarbeitung aller notwendigen personenbezogenen Daten. Dabei handelt es sich insbesondere um Name, 

Anschrift, Kontaktdaten sowie sonstige notwendige Angaben. Diese Daten werden auf dem Server der 

zuständigen Stelle gespeichert und können nur von berechtigten Personen eingesehen werden.

Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen 

getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die 

sonstigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere 

Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.

Darüber hinaus ist für jede weitere Datenerhebung die Zustimmung des Nutzers erforderlich. Eine automatische 

Löschung erfolgt nach 180 Tagen, insofern entsprechende Daten nicht weiter benötigt werden. In Fällen mit einer 

gebührenpflichtigen Verarbeitung kann es vorkommen, dass zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten 

Daten an den ePayment-Provider übermittelt werden.

Rechte der betroffenen Person: Auskunft, Berichtigung, Löschung und Sperrung, Widerspruchsrecht Sie 

haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die Zukunft 

abzuändern oder gänzlich zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.

Sie können den Widerruf entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an uns übermitteln. Es entstehen Ihnen 

dabei keine anderen Kosten als die Portokosten bzw. die Übermittlungskosten nach den bestehenden 

Basistarifen.

Weiterhin können erhobene Daten bei Bedarf korrigiert, gelöscht oder deren Erhebung eingeschränkt werden.

Hiermit versichere ich, der Erhebung und der Verarbeitung meiner Daten zuzustimmen und über meine Rechte 

belehrt worden zu sein.
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